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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTF Oranien Frohnhausen : TTF Oberzeuzheim 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

Für die TTF Oberzeuzheim geht die Siegesstraße weiter

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTF Oberzeuzheim in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord gegen
die TTF Oranien Frohnhausen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Habicht / Scheld konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Weis / Nagel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Neuber / Wingender wurden Köster / Grove unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kegel /
Koch bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Abel / Burghardt. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nils Habicht gewann danach sein Spiel gegen
Christopher Lee Abel überzeugend mit 3:0. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Axel
Kegel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christian Weis. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim Sieg von Kevin
Köster gegen Kevin Wingender konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dann Paul Jeremy Grove letztlich parat, um Noah Neuber final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Sascha Scheld beim 2:3 gegen Fabian
Nagel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen
Erfolg verbuchen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Michael Koch letztlich parat,
um Jan Burghardt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 2:11, 5:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Einen Zähler für die Gäste musste Nils
Habicht im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Weis hinnehmen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit diesem Sieg hat Weis nun 25
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4 Einzel verlor. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Christopher Lee Abel hatte Axel Kegel nur im ersten Satz eine Chance. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Abel nun bei 13:5 seit Beginn der Serie. Nicht so gut lief es für
Kevin Köster beim 6:11, 6:11, 6:11 gegen Noah Neuber, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Oranien Frohnhausen am 18.03.2023 gegen die SG 1908
Oberbiel versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 15.03.2023 gegen den TTC 1968 Oberbrechen mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Oranien Frohnhausen

Doppel: Habicht / Scheld 1:0, Köster / Grove 0:1, Kegel / Koch 0:1 
Einzel: N. Habicht 1:1, A. Kegel 0:2, K. Köster 1:1, P. Grove 0:1, S. Scheld 0:1, M. Koch 0:1 
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 TTF Oberzeuzheim
Doppel: Neuber / Wingender 1:0, Weis / Nagel 0:1, Abel / Burghardt 1:0 
Einzel: C. Weis 2:0, C. Abel 1:1, N. Neuber 2:0, K. Wingender 0:1, J. Burghardt 1:0, F. Nagel 1:0


